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Bild 2: 
Das Schaltbild des 

THV 100

Abbildung 1 dargestellt, zwischen Telefon 
und Hörer geschaltet. Hierzu ist zunächst 
lediglich der Stecker des Hörerkabels am 
Telefonhörer abzuziehen (erst Rastnase 
des Steckers drücken, dann abziehen!) 
und in die mit einem Telefonapparate-
Symbol gekennzeichnete RJ10-Buchse des 
THV 100 zu stecken. Mit dem zum Bausatz 
bzw. Fertiggerät gehörenden Hörer-Kabel 
wird dann noch die Verbindung zwischen 
THV 100 und dem Telefonhörer hergestellt. 
Nach Einlegen der 9-V-Blockbatterie ist 
das Gerät bereits betriebsbereit.  

Zunächst sollte der Lautstärkeregler auf 
Minimum eingestellt werden, anhand des 
Freizeichens kann man die Hörerlautstär-

 

ohne Beeinfl ussung von BU 1 
zu BU 2 durchgeschleift. 

Das vom Telefon kommende 
Hörersignal (Pin 2 und Pin 3) 
wird zunächst mit dem Tief-
pass, bestehend aus L 1, L 2 und 
C 8, von eventuell überlagerten 
hochfrequenten Störsignalen 
befreit. Der Widerstand R 9 
dient zur Anpassung und bildet 
den Last widerstand, der den 
normaler weise angeschlossenen 
Lautsprecher („Hörerkapsel“)  
für das Telefon nachbildet. 

Der NF-Verstärker besteht 
aus IC 3 vom Typ TDA 7052 A, 
der nur eine minimale Außenbe-
schaltung erfordert. Die Verstär-
kung (Lautstärke) wird mit R 10 

eingestellt. Der Ausgang des Verstärkers 
arbeitet in Brückenschaltung und benötigt 
deshalb keine Auskoppel-Elkos. Dies hat 
neben der Einsparung an Bauteilen auch 
den Vorteil, dass es kein lästiges Einschalt-
knacken gibt.

Die Spannungsversorgung der Schaltung 
erfolgt über eine 9-V-Batterie. Damit man 
das Gerät nicht bei jedem Gespräch von 
Hand ein- bzw. ausschalten muss, wird 
dies durch eine Auto-Power-on/off-Schal-
tung  erledigt. Hierzu wird detektiert, ob 
ein NF-Signal vorhanden ist, also z. B. 
das Freizeichen beim Abheben des Te-
lefonhörers, und dementsprechend die 
Versorgungsspannung geschaltet. Dieser 
Schaltungsteil arbeitet wie folgt: Der 
Transistor T 1 verstärkt das NF-Signal auf 
einen Pegel, der ausreicht, um das Gate 

Bild 1: So wird der THV 100 zwischen Telefonap-
parat und Telefonhörer geschaltet.
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des N-Kanal-FETs von IC 2 zu schalten. 
In IC 2 sind sowohl ein P- als auch ein N-
Kanal-FET integriert. Sobald dieser N-Ka-
nal-FET durchschaltet, wird der Pegel am 
Gate des P-Kanal-FET auf Masse gezogen, 
wodurch dieser durchschaltet und somit 
die Versorgungsspannung einschaltet. Falls 
die Schaltung kein NF-Signal mehr detek-
tiert, schaltet die Betriebsspannung jedoch 
nicht sofort ab, sondern erst, nachdem sich 
der Elko C 4 aufgeladen hat. Durch die 
Zeitkonstante von R 3 und C 4 wird ein 
ständiges Ein- und Ausschalten verhindert, 
das sonst bei Sprechpausen o. Ä. eventuell 
auftreten könnte.  

Als Batteriekontrolle dient IC 1 vom 
Typ BD4860G. Dieses IC ist eigentlich ein 
Reset-Baustein, der beim Unterschreiten 
einer bestimmten Spannungsschwelle 
(6 V) einen Prozessor-Reset auslöst. In 
unserem Fall nutzen wir dieses Verhalten 
dazu, die LED D 2 zu aktivieren, wenn 
die Batteriespannung einen Wert von 6 V 
unterschreitet.    

Nachbau

Die Platine wird bereits mit SMD-Bau-
teilen bestückt geliefert, so dass nur die 
bedrahteten Bauteile einzusetzen sind und 
der mitunter mühsame Umgang mit den 
kleinen SMD-Bauteilen somit entfällt. 

Die Bestückung der bedrahteten Bauteile 
erfolgt in gewohnter Weise anhand der 
Stückliste und des Bestückungsplans. Die 
Bauteil-Anschlüsse werden entsprechend 
dem Rastermaß abgewinkelt und durch 
die im Bestückungsdruck vorgegebenen 
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